
^Düsseldorfer StadttDeater^

IT „ , Direktion: Eudtulfl Zimmermann mmimm ^

Freitag, den 1. Januar 1909, abends 7 Uhr: Abonnement 3

Der Vagabund

(Lc Cheiuiuean)
Grosse Oppr in 4 Akten von Jean Richepin. Musik von Xavier Leroux.

Für die deutsche Btilme btarbeitet von Otto Neitzel.

Spielleitung: Robert Leffler.- Musikalisehe Leitung:|Alfred Fröhlich.
Personen:

Der Vagabund .... Gustav Waschow
Toinette . Josefine von Hübbenet
Toinet, ihr Sohn . . William Miller
Francois Alfon^ Schützendorf-

Beil widt
Meister Pierre .... Heinrich Gärtner
Aline, seine Tochter . Elizabeth Otto
Catherine .... Helene Blnmenthal
Martin ..... Engen Albert

. Thomas ..... Ernst Winter
Ein Currende-Knabe . . Kl. Wenzlawski

Erntegesinde, Bauern und Bäuerinnen, Currende-Knaben.
Nach dem 2. Akte rindet eine längere Pause statt.

Umbesetznngeii infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kassi-noll'nuiig und Einlas» G'/i Uhr. Anfang 1 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Preise der Plätze and da BUlettaleuer (Operaprelae):

rtoszeninmslog«.....
i.Rang-Hulkon i. erst. 8 Reih.
I.Rang-Halkon <i. hmt. Rpihen
I.Kjntr-Mitteüoi.-ed.evst.L'Reih.
I.Uiiug MiltelloRe d. hinl. Reih.
I. Rang-Seilen lüge d.erste Reihe
'ausser lj"ge I, 2, 3, 4). . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe, s-ifi n. ii-it;z\veiieReihe

I. Uang-Seitenloge 1. u. 2. Platz
3. u.4.1.Ramr-Seitenloge3. u.4.
Platz 3. u. i. sow dritte Reihe

Mk. Mk. Mk.
7,25 u. 0,75 = 8,—
5,45 . 0,56 = 6,—

0,45 = 5,—
0,50 =5,—

4,n5
4,50
S,60 „ 0,40 =

4,06 „ 0,46 = 4,60

»,M „ «,40 = 4,—

3.» . 0,»= 5,50

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die hint. Reihen
Parkett........^
II. Rang-Balkon d. erst 2 Reih.
II Rang-Balkon d. hint. Reih.
II. Rang-Seilenloge d.erst.Reih.
II. Rang-Seitei.loged.hint.Reih.
H.Rang I'roszeuiums-JLog«. .
Sitzparterre.......
Stellparterre...... .
Galerie...... ■ • .

Mk Hk.
1,80 m. 0,40^
8,16 , 0,86 =

0,*0-
, o,*'

1,80 . 0,20 =
1,80 . 0,10 =

0,18 =
0,16:
0,16 =
0,10:
0,0b:

8,60

1,86
1,86
1,8»
0,»0
0,46

Mk.
=4,-
=8,60
=4,-
= 8,50
=*,-
=2,-
=1,50
= 1,50
=1,50
=1,—
=0,50

Für telephonische Iiillettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs-
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens voa
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarlen, die an der Galeriekasse vormittags von 10 bis 1 Uhr

verkauft werden.

Samstag, 2. Jan.: Abonnement 4

Wilhelm Teil
(Schülerkarten haben Gültigkeit)

Sonntag, 3. Jan., nachm. 2'/: Uhr:
Volkstümliche Vorstellung zu ermässigt.

Preisen Rotkäppchen.
Abends 7 Uhr: Auss. Abonnement

Carmen.

Programm 10 Pfg.

P Feine

elzwaren

Bischer-Kül)n
Rasernenstr., EckeGrabenstr.

Manufaktnrwar en
und Damenkonfektion

Schado« Strasse .'{<»

Grosser Inventur-
Räumungs-Verkauf

in allen Abteilungen.
besondere Kaufgelegenheit für

Welsswaren und
Braut-Ausstattungen.

ÄlICÄDQiMwßpäOfl
Steinstr. 15 (a Jusliigeli.) Farnsnr W71
empfehlenIhrAtelier f. feine Herrenschneidern
= Jahres-Abonnements =
hei .s|iiiterer Rückgabe 150—200Mk

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 34

I

Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 L



lakate

u. flustragieiicl
liefert In wlrkunpsoollerAusführung

die BuAdruckerei des
„Düsseldorfer 6«ncral .Anzeiger"

KSnlßsallee27.
Sernfpr. Hr. 2J27, 2328. 232?, 2330.

Bei Gelegenheit, einer Hofjagd in der Umgegind
von Gotha besuchte der damalige Prinz Wilhelm, der
spätere Kaiser, im Jahre 1843 auch 1 die bfrühmte Oigel-
bauerei in Taulinzelle. Beieitwillig zeigte^ihm dfr Besitzer
die Einrichtung der Fabrik [und setzte sich zuletzt vor
seine Orgel, um [dem Gast, [den er nicht [kannte, rein
klassisches Stück vorzutragen. Da der Prinz dem Spiel

a ufmerksam zuhörte, fragte dieser jenen, ob er sich auch
auf dief-es ]nstiuirent virs-tehe. „Ich stümpere auch ein
wenig," vernetzte dfr Prinz, nal m Tlatz an der'Orgel,
phantasierte einige Zeit und T schloss mit der 'feierlichen
Melodie: „Heil, dir im Siegeikranz!" „Vortiefflich", sagte
der Künstler, „mein Herr, S,ie können einer Organisten¬
stelle Ehre machen; ich hätte 'Gelegenheit, Sie zu
empfehlen." „Mein Herr," antwortete der Prinz, „lassen
Sie Ihre Empfthlung einem Würdigeren zn Teil werden,
ich bekleide einen Posten, den ich nicht aufgeben kann
und darf." „Wen habe ich denn die Ehre vor mir zu
sehen?" „Ich bin Wilhelm, Prinz von Prms c en." „Ach,
königliche Hoheit, wie schad! Da verliert die Kunst
einen talentvollen Jünger." „Ich meine, lieber Meister,"
schloss der Piinz, dem Orgelbauer vertraulich die Hand
reichend, „Talent wie Stand und Stellung verteilt Gott
nach seiner Weisheit; vielleicht bringe ich es in meinem
Fach auch noch zu etwas!"

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die simtl. Streiken der Direktionabeiirke

Essen, Elberfeld und Cöin
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschluaae nach
allen Richtungen, Klein- und Strasaenbahnen und Dampfschiffahrten-

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pf S . -----------------

Drnck nnd Verlag von W. Girardet, Essen.v--------------------------------------------------y
Obiger TnsehenFahrplan ist zu haben:

in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",,
Grabenstr. 26 und Nordatr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Kmil Meyer),
Emil Heaa, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern.

A Lehneking, Blumenatr. 8, in Neuss, Niederstr. 43

';'; lnsertions- Aufträge ----------
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„ Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 233ü

ü

Stadt-Filialen:

OolnerdtriiHse 268
Adolf Halm . Fernspr. Nr. 1863

Ellerslrusse 67
JuL Bohnialt . Fernspr Nr. 61fr

Frietlenstriisse 65
August Zeitz

Fflrsten wallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. im

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Femapr Nr. 376

Immermannstrasso 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

LIiidfiiiHtrasse 60
Wwe. 0 Wirmingbam

Fernspr Nr luai

Dtrendorferstrasse IV
Mart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 4M

Wilheliusi.UU »
iCaul Meyer Fernspr. Nr. 7861.

güfTdöorfer

(Sfltfrai 8 feiger

Baupiß<id>äfissulU:6rabensfr. 25
Ü«n(pr«d)«i Ht. 2327, 2328, 2329, 2330

Zu?clggtsd)äftssTellen: nordstr. 34
Rcuss, Rkdersfr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse 86, am Markt

Duisburg'
Alb. Montel, Königitr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
H. Klevenhausen, Kblnerstr. 61

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wiln. Muires, Mittelstr. »7
Krefeld

1. F. Bouben, Luisenstr. 67
Mettmann

UNussbruch, Lutterbeckerstr.4
M.Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedriohstr.7
Oberkatsel

H. Wankum, Oberkasselerstr.»4
Oliligs

M. Koch, Dusaeldorferstr. 66
Ruth

Jon. Poether, Kaiserstr. Sla
Ratingen

Hab. Baachhausen, Markt «
Rbeydt

rLDflmmler,Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Tiersen
J. Weber, Hauptstr. 140



r

Bekanntmachungen
der Verwaltung [des Zoolog. Gartens (Scheidt-Keim-stiftnng)

Aus den-Eintritts-Bedingrungen ,.
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg» füi Erwachsene

und 25 Pfg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pig. Billetts!euer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachseneund 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett-
Steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich'

a) für eine Person ........ auf Mk. 6,25
b) ■„ zwei Personen derselben Familie . . „ ,, 9 —
c) „ eine ganze Familie ...... „ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement ,, „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen,, ;, 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 27* Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/< „
Pelikane u. Niöven 3

Bären 37* Uhr
Raubtiere 4

Zu vergeben

'Deutsche Möbeltransport-Gesellschalt
Geschäftsstellefür Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
PMT diegi-ttndet 1837 ~aq

Vertreten In den meisten Stadien des In- und Auslandes. Umzüge
unter farhbew ihrter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne L'mladuug. Aufbewahrung ganzer LLinrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlerstr. 76 80. Tel. Nr. 123. 234. 2507

Fernsprecner
Nr. 164

Kohlen, Koks, Briketts
- nur bester Qualität — liefert
a jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Um I.™ <>il«>r

Bureati
il«*r

L«-opol(Jstrasso 15.

Heinr. Meltzer SJSSLÄ
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenhacher Hof.
H FCwf,te. ^ UU7^eicll,nü" K1e VJ n,,i LS,a ■t, • u K° ld MeHuilenu. Eh.enpreisen:Erlu.t 1897 Krefeld 1X99 Düsseldorf 19 2 I Paris 1903

Ir1arn,,,.U^̂ofL11,97 Erfurl ,901 Kö1 » »««' Maoni eira 1907
Erfurt 1898 | Frankfurt M 1900 | Düsseldorf 19 4 a,an "" elra ,MU/

Hotel „Römischer KaiserVrÄ
im Wein-Restaurant allabendlich Wintor Unimnutn

und Sonntags mittags die beliebten W HlLöl'HUliZlCl LG«
Im R icr-Restanrant; Bestgepflegte Biere
HÜ&' Dortmunder, Münchner, Pilsner "3>fl

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Insertlons-AuftrSge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- und Konzert-Anzeiger der
SUdt Düsseldorf", Könlgsullee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328,§2329, 2330.

„Zum Rebstock 44
Gejrr 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben

SPEZIALITÄT:
T-l 1008

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und mmtliche D jllkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem flaute and narh
auiwärts. Vor u. nach McIiIiimm derTheuler
— Diner» und Soiiimth. ----- —-----

Zu rergeben

MAT QntTTTT T? HANNY STUBER und
AJjg>L»nU L.& ELSE NEUMUL,LER

DUbötL. OKI-, Autitisustrssse IS.
Malen und Zeichnen von Portrats, Landschaften im Sommer Irr Freien),
Humen, Stillleben — Entwerfen von Plakaten. Fächern. Buchschmuck.

Stylisi reu von Pflanzen etc. Zeichenunterricht IVrspekive — Näheres
Prospekt. Ein Atelier steht den Schülerinnen täglich zur Benutzung frei.



Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik|
Grabensirasse 24/26 Schadowstrasse 78

gegenüber d. General Anzeiger
Telephon 3883

gegenüber der Tonhalle
Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
= Neuheiten

i

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

Mass-Anfertigung
CJ">-.

Düsseldorfer Stadttheater
Montag'^ 4. Januar: Der Revisor. Abonnement 5.
Dienstag, 5. Januar: Der Ring des Nibelungen. Vorabend: Das

Rhciii&old. Abonnement 6.
Mittwoch, (!. Jan., naclini. 2'/' Uhr: Volkst. Vorstellung zu ermäss* Preis.

Rotkäppchen. Abends 7 Uhr: Der Vagabund. Abonu 7.
Die Atiunnementskarten sind aut Verlangen vorzuzeigen.

Wahrend di r Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn*Extrawageu vor
dem Hnupteingaiige des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Ilnuptbnhnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Urafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial-Bamen- Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
Jetzt Grabenstrasse 24-26

aaJT gegenüber dem General-Anzeiger. "M<
Telephon fiiss. <g> Telephon mm.

~rCS

Reserviert für den Musikverein

„Polyhymnia".

MetaU-Politur
&emisthefabrlK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

——— Salvator-Bier —— —.
Pilsener Urquell

Munchener und Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz

j»*.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J.MllstruDg&Ci,
** Kohlen, **
/\ Koks, Brikets s\

Fernipr. 4ss Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen. Hammeratrane j.
Spealalltat:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I Parfümerie |
' = Bauer =
{Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

| Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

« Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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Alb. Guba Nachf

Inhaber: H. Pflug

PeIzwaren=Fa
Grabenstrasse 24/26 Schado

gegenüber d. General Anzeiger
Telephon 3883

gegenüber
Tetop

Gegründet 1836

Stets die apartest
= Neuheiten

i

in grösster Auswahl an|
Elegante

Mass-Anfertigi
CJ>>

Düsseldorf
Montag-, 4. Januar": Der Re
Dienstag, 5. Januar: Der Ki

Itheiugold. Abonneraen
Mittwoch, <>. Jan., nachm. 2'/' U

Rotkäppchen. Abends
Die Abunnernentskarten

Während d> r Hauptpausen win

Nach Sehluss der Vorstellung
dein Ilnupteingrange des Stadt
nach 1. Ilauptbahnhof, 2,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (

K rstklassi ii *' r

Spezial-Bamen-Frisiersalo:
von Iran Julie JBeissner, Friseus

des hiesigen Stadttheaters
Jetzt Grabenstrasse 24-2

10T gegenüber dem General-Anzeiger. TU
Telephon M8S. <g> Telephon BISS.

MetalfPölituf
&emjscheFäbriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

— Erstklassiges t
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Nalvator- liier

Pilseaer Urquell
itliiiichener nud I>ortfnnnder

General-
Depot

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hauptbaliuhof . ;. V

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Sehluss der Theater

J. Hüllstrung & Cü,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets x\

Fernipr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Nanar Hafen, tlimmentrui» g.
Spezialität:

fa. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben I
Parfümerie |
= Bauer =
Schadowsti asse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

1

Wilhelm Kransen
Inhaber: Qotttr. Krausen

« Kohlen «
Langenbrabm - Anthrazit
!a. Brecbkolu in jeder Körnung

für Zentralheizung
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